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Längsschnitt

Naturquartier  Weißache
Kategorie:  öff entlicher und privater Wohnungsbau
Fertigstellung:  2021
Baukosten in Mio.:  6,44
Energieverbrauch: Heizwärmebedarf  HWBRK von 8,10 kWh/m²a
Tragwerksplanung:  Timbatec Holzbauingenieure GmbH (EG-DG), Wien
Ausführung:  Schaff erer Holzbau GmbH (Zimmerei), Navis

Projektbeschreibung:

Im Zuge eines Architekturwettbewerbs sollte eine neue Passivhaus Wohnanlage in verdichteter Bauweise ent-
stehen. Das Grundstück liegt im Bezirk Kufstein und grenzt im Westen an einen Nebenfl uss des Inn (der Weiß-
ache) und im Osten an eine Hauptverkehrsstraße. Der neue, 5-geschossige Baukörper in Holzbauweise legt sich 
als kompakter Riegel mit Nord-Süd-Ausrichtung aufs Areal, was der optimalen Ausrichtung für Passivhäuser 
entspricht.

Errichtet wurden 34 Wohnungen (1-, 1,5-, 2-, und 3-Zimmer-Wohnungstypen), welche sich zum Grünraum hin 
öff nen. Es entstanden klare, off ene und zeitgemäße Grundrisse mit hohem Wohnkomfort. Eine helle, freund-
liche Tiefgarage mit E- Lademöglichkeit für alle Wohnungen sowie ein großer Fahrradraum mit Ladestationen 
unterstreichen den Nachhaltigkeitsgedanken des Projekts. 

Pro Regelgeschoss wurden 8 Wohnungen errichtet, welche über das im Norden liegende Stiegenhaus erschlos-
sen werden. Vom EG bis zum 3. OG liegen jeweils die gleichen Wohnungstypen übereinander, was sich auf-
grund der kurzen Leitungswege und dem hohem Vorfertigungsgrad positiv auf die Effi  zienz in der Bauausfüh-
rung auswirkt. Die Baukosten des Projektes belaufen sich auf 6,44 Mio. Euro.

Der durch die Weißache geprägte Grünraum wurde im Projekt erhalten. Im Außenraum entfalten sich sowohl 
mehrere Gemeinschaftsbereiche als auch private Bereiche (Gärten, Balkone/Dachterrasse), welche eine ein-
heitliche Außenraumgestaltung mit Grünfl ächen/Bepfl anzungen sowie Gestaltungselemente, wie Sitzbänke 
und Pfl anztröge, aufweisen. Es entsteht ein belebender, identitätsstärkender Ort mit urbanem Mehrwert.
Vorgesetzte, thermisch getrennte Balkone mit beweglicher Beschattung dienen nicht nur als konstruktiver 
Sonnenschutz, sondern in allen Geschossen auch als Lärmschutzmaßnahme. Die vertikalen Gärten der Fassade 
sind einerseits Filter von Schadstoff en und erweitern den Grünraum der Wohnungen.

Der Einsatz nachhaltiger, natürlicher Materialien aus der heimischen Holzwirtschaft in Konstruktion und Aus-
bau sowie die Ausführung mineralischer Aufbauten sorgen nicht nur für ein optimales Wohlbefi nden und ma-
ximale Behaglichkeit für die Bewohner, sondern punkten auch in der ökologischen Bewertung. Die vielen Sicht-
holzoberfl ächen machen den Holzbau auch im Innenraum spürbar. Eine hinterlüftete Fassade mit schlanker 
Holzlattung trägt das Bild des Holzbaus nach außen. Gewichtseinsparung und ein hoher Vorfertigungsgrad 
(weniger Bauzeit und Lärmemission) sind die logische Konsequenz aus der Gesamtbetrachtung des Projekts. 
Das Gebäude, sowie Nebengebäude und die Tiefgarage erhielten ein Gründach.

Die Besonderheit des Projekts liegt in der Ausführung aller oberirdischen Geschosse in Holzbauweise. Jegliche 
Wände und Decken sowie auch der Liftschacht wurden in Holzmassivbauweise errichtet. Lediglich die Trep-
penläufe und das Untergeschoss wurden in Beton ausgeführt. Es ist somit bislang Tirols höchster Wohnbau in 
Massivholzbauweise.

Bei der Ausführung lag die Nachhaltigkeit im Sinne der Energieeffi  zienz, Klimaschutz und Ressourceneffi  zienz 
im Fokus, welche sich in der kontrollierten Wohnraumlüftung, der Wärmeversorgung mit Bioenergie sowie in 
der Wahl der Materialien widerspiegelt. Ein Heizwärmebedarf  HWBRK von 8,10 kWh/m²a wird somit erreicht.

Das Naturquartier erfüllt damit alle Anforderungen der höchsten klimaaktiv Gold Auszeichnung. 
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